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UND MEHR
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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser 
unserer SEITENLINIE,

die Saison hat begonnen – früher, als wir es in den 

letzten Jahren gewohnt waren. Aber das ist eben 

Oberliga. Die ersten Schlachten sind geschlagen. 

Deutliche Niederlage in Villingen. Pokal-Aus in 

Nöttingen. Die Mannschaft war glücklos, hat bei-

de Male nicht enttäuscht, zog aber den Kürzeren. 

Die Gegner traten routiniert und robust auf. Auch 

das ist Oberliga. Richtige Fußballstadien statt 

Sportplätze, elektronische Anzeigetafeln, Gäs-

tefans, Schiedsrichter, die souveräner auftreten, 

offenbar viel durchgehen lassen. Es riecht nach 

anspruchsvollerem Fußball. Spiel gegen Back-

nang gedreht! Erster Heimsieg! Die ersten Punkte 

unter Dach und Fach. Erste Unkenrufe sind ver-

stummt. Der VfR ist in der Oberliga konkurrenz-

fähig. Daran ändert auch die knappe Niederlage 

beim Mitfavoriten aus Göppingen nichts.

Das macht alles Lust auf mehr.

Wenn Sie dieses Heft in den Händen halten, steht 

das badische Derby gegen den 1. CfR Pforzheim 

an. Das letzte Mal um Punkte ging es bei dieser 

Begegnung in der Saison 2010/11. Wir sind alle 

gespannt, wie sich unsere Mannschaft in diesem 

Spiel schlägt.

In der vorliegenden Ausgabe unserer SEITENLINIE 

stellen wir Ihnen unsere neuen Spieler vor, die 

gemeinsam mit den verbliebenen Stammspielern 

aus der vergangenen Saison das Abenteuer Ober-

liga bestehen wollen. Die Stimmung sei ausneh-

mend gut, ist zu hören. Die Mannschaft wächst 

zusammen. Unsere Verantwortlichen hatten 

offenbar ein gutes Händchen bei den Spielerver-

pflichtungen. Unser Trainer Volkan Glatt dreht 
nun an den richtigen Stellschrauben. 

Es gilt jedoch auch, die mittelfristige Zukunft des 

VfR im Auge zu behalten. Unsere U23 will raus 

aus der Kreisliga und strebt den Aufstieg in die 

Landesliga an. Der Abstand der beiden Mann-

schaften darf nicht zu groß werden. Zwei Ligen 

Unterschied ist das höchste der Gefühle. Die U23 

mit ihrem Trainer Richard Wegmann ist in ihrem 
Bestreben entsprechend zu unterstützen.

Dustin hat sich zu Recht mit der U19 von Kaan 

Erdogdu beschäftigt. Abstiegskampf in der 

Verbandsliga soll Vergangenheit sein. Ein erster 

Schritt in eine höherklassige Zukunft für das 

Flaggschiff unseres Nachwuchses? Wann schafft 

es mal wieder ein VfR-Eigengewächs in die 1. 

Mannschaft?

Wir bleiben zuversichtlich.

blau-weiß-rote Grüße

Tilman Braun     

VfR-Redaktion SEITENLINIE 
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Nach errungener Meis-

terschaft haben sich die 

Verantwortlichen beim VfR 

Mannheim unverzüglich 

daran gemacht, den Kader 

für die anstehende Oberliga-

saison zusammenzustellen. 14 

Spieler aus der erfolgreichen Ver-

bandsligamannschaft waren es, mit 

denen keine neue Vereinbarung für 

eine Zusammenarbeit zustande gekommen ist. 

Der VfR Mannheim fühlt sich all diesen Spielern 

zu Dank verpflichtet, die ihre Karriere nun in 
anderen Klubs fortsetzen. Trainer Volkan Glatt 
hat es in einem Interview so formuliert: „Für 

mich ist jeder Abgang innerhalb einer Meister-

mannschaft ein Verlust, denn jeder hat seinen 

Teil zur Meisterschaft beigetragen.“

Nichtsdestotrotz mussten die Lücken, die durch 

diese Spielerabgänge gerissen wurden, aufge-

füllt werden. Neue Spieler wurden gesucht und 

gefunden. Tadelloser Charakter, Erfahrung und 
Talent, Qualität und Mentalität sind die Merk-

male, welche die „Neuen“ in diesen Kader, der in 
einer starken Oberliga mithalten soll, mitbrin-

gen werden. 

Die ersten Neuzugänge

Die Abwehr verstärkt Christoph Becker (29), 

zuletzt tätig bei FC-Astoria Walldorf. 225 Regio-

nalligapartien für Walldorf, FSV Frankfurt, 

1.FC Kaiserslautern II und den SV Waldhof 

verraten, dass diese Verstärkung in erster Linie 

der Kategorie „Erfahrung“ zuzurechnen ist. 
Diese Kategorie erfüllt erst recht Marcel Titsch 

Rivero (33), vielleicht sogar der diesjährige 

Königstransfer des VfR. Er kann auf 133 Zweit-

ligaeinsätze und 125 Spiele in der Dritten Liga 

verweisen. Seine Stationen Eintracht Frankfurt 

U23, 1. FC Heidenheim, SV Wehen Wiesbaden 

und Hallescher FC verraten, dass er sich auch 

im Profifußball durchsetzen konnte. 

Die ersten Neuzugänge beim VfR
stehend von links: Titsch Rivero, Becker, Trainer Glatt, Pander, Neuner; kniend: Polat, Arthee, Ulusoy

HINEIN INS VERGNÜGEN
Mit dem VfR in der Oberliga bestehen 
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Titsch Rivero sieht sich als zentraler Mittelfeld-

spieler. Er könnte die Spielmacherposition beim 

VfR ausfüllen. Seine ersten Einsätze haben be-

reits gezeigt, dass er die Fähigkeiten zum Füh-

rungsspieler besitzt. Das VfR-Umfeld bezeichnet 

er als sehr gut. Darum hat er bei uns zugesagt. 

Die längere Anfahrt von seinem Wohnort 

Neu-Isenburg nimmt er in Kauf.

Justin Neuner (23) ist ein echter Mittelstürmer 

und stand zuletzt beim rheinland-pfälzischen 

Oberligisten FV Dudenhofen unter Vertrag. 

Ursprünglich stammt er aus der Talent-
schmiede der SG Kirchheim. In der Landesliga 

Rhein-Neckar bei der SG, aber auch später in 

Dudenhofen stellte er seine Torgefährlichkeit 
bereits unter Beweis. Es ist ihm zuzutrauen, 

beim VfR in der Oberliga den nächsten Schritt 

zu gehen. Zur Kategorie Mittelstürmer gehört 

auch Pasqual Pander (25), der in der letzten Sai-

son für die Neckarsulmer SU in der Oberliga auf 

Torejagd gegangen ist. Pander wurde im Nach-

wuchsbereich der TSG Hoffenheim ausgebildet 
und absolvierte bereits 23 Regionalligapartien 

für den FC-Astoria Walldorf. 103 Einsätze in der 

Oberliga Baden-Württemberg stehen zusätzlich 

zu Buche. Seine ersten Einsätze in der VfR-Of-

fensive waren vielversprechend, nicht nur wegen 

der Treffer, die er bereits für seinen neuen Verein 
erzielen konnte. 

Yakub Polat (27) hat das Fußballspielen in der 

U17 des 1. FC Kaiserslautern sowie der U19 von 

Astoria Walldorf erlernt bzw. verfeinert. 68 Re- 

gionalligabegegnungen für den FC-Astoria 

Walldorf hat er auf dem Buckel und stand zuletzt 

beim FC Arminia Ludwigshafen unter Vertrag. 

Polat wirbelt zumeist im zentralen Mittelfeld, 

hat sich in den bisherigen Begegnungen als 

laufstark erwiesen und ist eine wichtige Station 

im Passspiel der Mannheimer. Akin Ulusoy (22) 

kommt von Fortuna Heddesheim aus der Ver-

bandsliga, war dort Stammspieler, kam in der 

abgelaufenen Saison in 31 Spielen zum Einsatz 

und erzielte 10 Treffer. Ulusoy hatte zuvor weite 

JETZT
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Teile seiner Juniorenlaufbahn beim FC-Astoria 
Walldorf verbracht. Er hat sich in den ersten Be-

gegnungen als vielseitig einsetzbar gezeigt und 

zeigt sich bereit, die nächsten Schritte in seiner 

Entwicklung zu gehen. Jannis Fetzner (24) stand 

wie Akin Ulusoy in der 

letzten Saison gegen 

den VfR auf der geg-

nerischen Seite. Beim 

Absteiger FC Olympia 

Kirrlach erwies er sich 

mit 13 Treffern als ent-
wicklungsfähig und 

möchte nun beim VfR 

vorankommen. In den 

bisherigen Spielen hat 

er gezeigt, dass er zielstrebig den Weg zum Tor 
sucht und findet. Prognose: Er wird seine Einsät-
ze bekommen. 

Angel Arthee (20) 

stammt aus Mauri-

tius, einer Insel im 

Indischen Ozean. Das 

Fußballspielen hat er 

bei der SG Kirchheim 

gelernt. Die letzte 

Rückrunde verbrachte 

er erfolgreich bei der in 

dieser Saisonphase oft 

auftrumpfenden Zweit-

vertretung des  SV Waldhof. Arthee bringt gute 

Offensivqualität auf den Platz und kann beim 

VfR große Fortschritte machen, wenn er die 

Gelegenheit nutzt, von den erfahrenen Spielern 

zu lernen.

Weitere Verpflichtungen

Volkan Rona (22) 

kommt ebenfalls aus 

dem Waldhöfer Ta-

lentschuppen und war 

in der U23 des SVW 

Stammspieler in der 

abgelaufenen Saison. 

Derzeit ist er noch an-

geschlagen und wartet 

sehnsüchtig auf seine 

ersten Einsätze.

Albin Sahiti (22) hat 

kosovarische Wur-

zeln und besitzt die 

finnische Staatsbür-

gerschaft, Er kommt 

von der SG Sonnenhof 

Großaspach, war zuvor 

beim 1. FC Bruchsal. 

Er kam erst vor kur-

zem zum VfR und ist 

als Offensivspieler 

auf dem Weg, die Bindung zur Mannschaft zu 

bekommen. 

Das gilt auch für 

Muhamad Sanyang (21), 

einem Staatsbürger 

Malis, der vom 

SSV Reutlingen zum 

VfR gestoßen ist. Seine 

Ausbildung hat er in 

der Jugend der Stutt-

garter Kickers genos-

sen und fühlt sich in 

der zentralen Sturmpo-

sition am wohlsten. 

José Lado (23) kommt 

vom Presbyterian Col-

lege aus den USA. Fuß-

ballerisch ausgebildet 

wurde er bei Mann-

schaften im Großraum 

Madrid. Sein Debut 

beim VfR hat er bereits 

beim Pokalspiel in 

Nöttingen und beim 

Heimsieg gegen die 

TSG Backnang gefeiert. Er hat in diesen Partien 
zweifellos mitgeholfen, die VfR-Abwehr, die sich 

nach einigen verletzungsbedingten Ausfällen 

nicht immer sattelfest gezeigt hat, zu stabilisie-

ren. Wenn er so weitermacht, ist von ihm eini-

ges zu erwarten. 

Luca Matteo Sorge kommt von Wormatia Worms 

und gilt als hoffnungsvoller Perspektivspieler. 

Letzteres gilt auch für die beiden VfR-Eigenge-

wächse Tim Schulat und Kaan Yazici, die in der 

Vorbereitungsphase den Kader ergänzt haben 

und zu Saisonbeginn die U19 des VfR weiter 

unterstützen werden.

Tilman Braun
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„WIE EIN SECHSER IM LOTTO“ 
Miroslav Savanovic übt mit großer Freude 

das Co-Trainer-Amt aus  

Wer Miroslav Savanovic 

mit einem Wort cha-

rakterisieren möchte, 

kann sicherlich das 

zutreffende Prädikat 

„fußballverrückt“ 
verwenden. Sava-

novic liebt diesen 

Sport, empfindet vor 
allem den Trainerjob 

als spannend und be-

tont selbst, dass er diese 

Aufgabe „mit jeder Mus-

kelfaser des Körpers“ ausübt. 
Als der VfR Mannheim vor weni-

gen Wochen den 38-jährigen Logistikmanager 

kontaktierte und fragte, ob er Interesse hätte, 

die vakante Co-Trainer-Position zu bekleiden, 
wurde die Offerte ausführlich mit seiner Frau 

und der TSG Hoffenheim erörtert. Die zentrale 
Frage lautete, ob er die erforderlichen Kapazitä-

ten aufbringen könnte, um die zeitintensive Auf-

gabe des Assistenztrainers auszuüben. Denn der 

zweifache Familienvater ist im Job stark einge-

bunden und fungiert darüber hinaus als Coach 

des Perspektivteams der TSG Hoffenheim. 

Dennoch gab es von allen Seiten grünes Licht! 

Das blau-weiß-rote Angebot konnte und wollte 

Savanovic einfach nicht ausschlagen: „Wenn 

die Oberliga praktisch direkt vor der Haustür 

anklopft, ist das wie ein Sechser im Lotto“, 
macht Savanovic deutlich, welche Freude ihm 

die Aufgabe bei den Rasenspielern bereitet. „Ich 

bin sehr glücklich und sowohl der TSG als auch 
dem VfR sehr dankbar, dass ich beide Chancen 

miteinander verbinden kann!“

Mit Volkan Glatt „gleichgesinnt“

Die Integration ging dem ehemaligen Chef-

trainer des Landesligisten FK Srbija Mann-

heim auch aufgrund seiner blau-weiß-roten 

Vergangenheit leicht von der Hand. In der 

Saison 2017/2018 fungierte er im Verein als 

Jugendkoordinator der U13/U14 und fokussier-

te sich darüber hinaus auf Individual- sowie 

Athletiktraining. Eine weitere, kaum zu über-

schätzende Gegebenheit, die beim fast täglichen 

Wirken an der Theodor-Heuss-Anlage positiv 
ins Gewicht fällt, ist die gute Zusammenarbeit 

mit Cheftrainer Volkan Glatt: „Wir sind in vieler-

lei Hinsicht gleichgesinnt und haben einen sehr 

ähnlichen Blick aufs Spiel“, beschreibt Savano-

vic das wohltuende Verhältnis zwischen ihm 

und dem Coach.

„Hohe fußballerische Qualität im Team“

Doch es sind nicht nur die angenehmen Rah-

menbedingungen, die den neuen Co-Trainer 
beim VfR Mannheim positiv stimmen, auch 

das Auftreten der Mannschaft wird mit loben-

den Worten gewürdigt. Als Assistenzcoach ist 

er nahe beim Team, beobachtet nahezu jede 
Trainingseinheit aus nächster Nähe und ver-

fügt aufgrund seines Sachverstandes über die 

Fähigkeit, das Geschehen ausführlich zu analy-

sieren: „Im Kader ist eine gesunde Mischung aus 

erfahrenen Akteuren und jungen, talentierten 

Spielern zu finden. Allesamt verfügen über eine 
hohe fußballerische Qualität und weisen auch 
menschlich sehr gute Charaktereigenschaften 

auf“, sieht Savanovic großes Potential beim 
Oberliga-Aufsteiger. Zum Zeitpunkt des Gesprä-

ches musste der VfR gerade zwei unglückliche 

Niederlagen in Villingen und Nöttingen hinneh-

men: „Mittel- und langfristig wird sich unsere 

Qualität durchsetzen“, rundet er die Konversa-

tion mit einem zuversichtlichen Ausblick auf 

die kommenden Monate ab. Wenige Tage später 
folgte bereits der erste Saisonsieg gegen die 

TSG Backnang.
Moritz Kaltwasser 
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Die Abteilung Kinder- und Nachwuchsfußball 

startet im September 2023 in die neue Saison 

2023/2024. Nach zahlreichen Turnieren, Test-
spielen und Trainingseinheiten geht es nun in 
den Pflichtteil. Der Wettbewerb beginnt und die 
Akteure sind voller Vorfreude auf das anstehen-

de Spieljahr. 

Der VfR Mannheim geht mit zwei Verbandsliga-

teams in die Saison 2023/2024. Die U19 konnte 

den Klassenerhalt erreichen, während unsere 

U15-Mannschaft erstmals nach dem Abstieg 

2014 nach neun Jahren wieder in der Verbands-

liga Nordbaden vertreten sein wird. Im Blick-

punkt steht zunächst allerdings die U19-Mann-

schaft. Diese möchte erstmals nach Jahren 

nicht nur den Klassenerhalt erreichen, sondern 

auch mal in den höheren Tabellenregionen Luft 
schnuppern. 

Die Vorbereitungsphase des Teams von Kaan 
Erdogdu verlief in den Monaten Juni, Juli zu-

nächst sehr gut, da das Trainerteam über die 
personelle Vollbesetzung verfügen konnte. 

„Wir haben einen guten Start in die Vorbe-

reitungsphase auf die kommende Spielzeit 

hinlegen können, denn wir konnten personell 

vollumfänglich auf den gesamten Kader zurück-

greifen. Die Ergebnisse in den ersten Turnieren 
und Testspielen haben uns als Trainerteam 
positiv gestimmt“, so Kaan über den ersten Teil 
der Vorbereitungsphase. 

Mit Beginn der großen Ferien entwickelte sich 

dann allerdings ein personeller Notstand inner-

halb der U19-Mannschaft, da etliche Protagonis-

ten mit ihren Familien den verdienten Urlaub 

antraten. „Das ist für einen Trainer natürlich 
eine schwere Zeitspanne, denn ein Großteil der 

Jungs befindet sich innerhalb einer Schulver-

pflichtung, so dass es keinen großen Spielraum 
in der Urlaubsplanung gibt. Viele unserer Jungs 

befinden sich aktuell im Urlaub, so dass wir 
improvisieren müssen, aber das gelingt uns sehr 

gut“, gibt Kaan zu Protokoll. 

Angesprochen auf die Saisonziele bekräftigt 

Kaan die Absicht, sich frühzeitig im gesunden 

Mittelfeld der Liga festzusetzen, um frühzei-

tig genug Abstand zu den Abstiegsplätzen zu 

haben. Idealerweise soll die Mannschaft beim 

Saisonendspurt nichts mehr mit dem Abstiegs-

kampf zu tun haben. 

Das macht Hoffnung auf eine spannende, ziel-

führende und attraktive U19-Saison. Die gesam-

te VfR-Familie drückt dem Erdogdu-Team die 
Daumen. 

Dustin Paczulla 

Die September-Spiele im Überblick:
 

1. Spieltag (Samstag, 9.9.2023, 17:00 Uhr):

VfR Mannheim – SpVgg Durlach-Aue

2. Spieltag (Samstag, 16.9.2023, 16:30 Uhr): 

TuS Mingolsheim – VfR Mannheim

3. Spieltag (Samstag, 23.9.2023, 18:00 Uhr): 

JF Ravenstein – VfR Mannheim

4. Spieltag (Samstag, 30.9.2023, 17:00 Uhr): 

VfR Mannheim – SG Heidelberg-Kirchheim

DUSTIN ON TOUR

DER NACHWUCHS STARTET IN 
DIE NEUE SAISON 2023/2024
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NOCH EINMAL VERBESSERN 
Kreisliga-Team möchte herausragende 

Saison 2022/2023 überbieten 

Fußballkennern der Rhein-Neckar-Region 

dürfte die Familie Barisic sicherlich ein Begriff 

sein. Das Brüder-Trio Goran, Marijo und Zdrav-

ko machte sich zwischen den 1990er und den 

frühen 2000er Jahren in der Oberliga wie auch 

der Regionalliga einen Namen und blieb nach 

der aktiven Laufbahn dem Sport weiterhin treu 

verbunden. Im Falle von Fabian Barisic, Marijos 

Sohn, lässt sich die geflügelte Redewendung 
„Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“ getrost 
anwenden.

Der 24-jährige Jura-Student trägt bei der Kreis-

ligamannschaft des VfR Mannheim aktuell 

die Kapitänsbinde und blickt der anstehenden 

Saison mit einer Mischung aus Selbstvertrauen 

und Demut entgegen: „Wir sind schon Anfang 

Juni in die Vorbereitung gestartet und trainieren 

drei bis vier Mal die Woche“, lobt Barisic etwa 
die hohe Intensität unter dem neuen Chef-

trainer Richard Wegmann. Das große Plus der 

blau-weiß-roten U23 besteht primär darin, dass 

die Mannschaft einerseits über herausragende 

Individualisten verfügt, andererseits jedoch den 

erforderlichen Teamspirit an den Tag legt und 
dadurch als homogene Einheit auftritt. Auch au-

ßerhalb des Platzes ist in den vergangenen Jah-

ren etwas zusammengewachsen. Die Studenten 

im Team treffen sich beispielsweise regelmäßig 
während der Mittagspause in der Uni-Mensa. 

Gerne reist man auch als Gruppe privat in den 

Urlaub.

Spieler kennen und schätzen sich

Während vor der Sars-CoV-2-Pandemie perso-

nelle Umbrüche im größeren Maße bei der U23 

fast schon an der Tagesordnung standen, kann 
Wegmann nun mit einem Team arbeiten, das 
sehr gut miteinander harmoniert und vor allem 

gehobenen Kreisliga-Fußball praktiziert. Der 

dritte Platz aus der vergangenen Runde schraubt 

konsequenterweise auch die Erwartungshaltung 

nach oben. Barisic ist sich der Qualität seiner 
Mannschaft vollends bewusst und möchte beim 

Ausblick auf die anstehende Spielzeit daher 

kein unnötiges Understatement betreiben: „Wir 

wollen uns noch einmal verbessern“ traut der 
Teamkapitän dem VfR grundsätzlich sehr viel 
zu. Gleichzeitig warnt der ehemalige A-Ju-

gend-Bundesliga-Handballer davor, irgendwel-

che Kontrahenten auf die leichte Schulter zu 

nehmen. 

Gemeinsame Trainingseinheiten mit der Oberliga-

mannschaft sind „wertvolle Erfahrungen“

Ein weiterer positiv hervorzuhebender Aspekt 

ist das freundschaftliche Verhältnis zwischen 

der blau-weiß-roten Oberligamannschaft und 

dem Kreisligateam. Volkan Glatt verfolgt das 

Geschehen der Wegmann-Elf mit großem Inter-

esse und ermöglicht Spielern der U23, an Trai-
ningseinheiten der „Ersten“ teilzunehmen. Auch 
Fabian Barisic konnte diesem Angebot nicht 

widerstehen und bewundert das hohe Tempo 
bei dem Oberligisten: „Das sind interessante und 

wertvolle Erfahrungen, da sämtliche Einheiten 

in einer wesentlich höheren Geschwindigkeit 

durchgeführt werden“, merkt er an, dass ihm das 
gemeinsame Training mit routinierten Akteuren 
wie Marco Raimondo oder Marcel Titsch Rivero 
fußballerisch weiterhilft: „Wir ziehen alle etwas 

Lehrreiches aus diesen Einheiten, selbst wenn 

es nur die Optimierung des eigenen Fitness-

zustandes betrifft“, fügt der „Käpt‘n“ mit einem 
Lächeln hinzu.

Moritz Kaltwasser 
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Seit August diesen Jahres bie-

tet die von Marco Raimondo-

Metzger geleitete Fußball-

schule „Future Champs“ in 
Kooperation mit dem VfR 

Mannheim ein wöchentlich 

stattfindendes Fördertraining 
für motivierte Nachwuchs-

spielerinnen und -spieler 

zwischen 9 und 16 Jahren an. 

Das sogenannte „Performan-

ce-Training“ richtet sich an 
alle ambitionierten Talente, 
die neben ihrem Vereinstrai-

ning zusätzliche Einheiten 

unter der professionellen 

Leitung des VfR-Teamkapi-
täns und UEFA-B-Lizenz-In-

habers absolvieren möchten. Um einen möglichst 

hohen Effekt zu erzielen, werden die Teilnehmer 
während des rund einstündigen Trainings in 

altersgerechte Kleingruppen 

(9–11, 12–14, 15–16 Jahre) mit 

maximal 8 Jugendlichen je 

Gruppe eingeteilt. 

Angebot ist nicht an 

eine bestimmte Vereins-

zugehörigkeit geknüpft

Das Angebot richtet sich an 

sämtliche ambitionierten 

Jugendlichen in den eben 

erwähnten Altersgruppen und 

ist nicht an eine bestimmte 

Vereinszugehörigkeit ge-

knüpft. Dies bedeutet, dass 

nicht nur Nachwuchskicker 

des VfR Mannheim an den 

Trainingseinheiten teilnehmen dürfen, sondern 
auch Spieler anderer Vereine aus der Region 

herzlich willkommen sind. 

Absoluter Führungsspieler

Marco Raimondo-Metzger wechselte im Sommer 

2022 vom Regionalligisten SV Viktoria Aschaffen-

burg zum VfR Mannheim und hat sich auf wie 

auch neben dem Platz binnen kürzester Zeit zu 

einem absoluten Führungsspieler etabliert. Die 

Vita des baumlangen Abwehrspezialisten liest 

sich ebenfalls imponierend. Seine Nachwuchs-

laufbahn durchlief der Familienvater unter 

anderem beim 1. FC Kaiserslautern und der 

TSG 1899 Hoffenheim. Im Seniorenbereich 
schnürte Raimondo mehr als 170 Mal seine 

Kickstiefel in der viertklassigen Regionalliga.

Anmelden kann man sich 

via E-Mail (info@futurechamps.de) 

oder telefonisch (0176 40020960)

Moritz Kaltwasser 

„PERFORMANCE-TRAINING“ 
MIT DEM VFR-KAPITÄN 

Marco Raimondo-Metzger möchte ehrgeizige 
Nachwuchsspieler bei ihrer Entwicklung unterstützen 
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www.buhlmann-group.com

BUHLMANN Rohr-Fittings-Stahlhandel GmbH + Co. KG · Ruhrorter Straße 35 · 68219 Mannheim

BUHLMANN ist stolzer Partner des  

VfR Mannheim 1896 e.V. und Ihr  

Premium-Handelshaus für Stahlrohre,  

Rohrverbindungsteile und Zubehör  

rund um den Globus.

Besuchen 

Sie uns 

Online!

TREFFSICHER  

MIT BUHLMANN

STAHLHARTER 
SCHUSSWir liefern nachhaltig

günstige Energie für
 

·  Gewerbe- und Privatkunden

·  Groß- und Industriekunden

·  Marktführend für Hausverwaltungen

·  Spotmarkt-Spezialisten
 

Testen sie uns. 
Wir sind der Spezialist für Energieeinkauf.

 

ECS – Ihr Energiemakler

Telefon 0 70 43 / 9 38 84 26
Handy: 01 63 / 2 94 87 64

info@ecs-energiemakler.com
www.ecs-energiemakler.com

LIEBE LESER,   
ihr, unsere Leser, gehört zu unserem neuen Stadionmagazin genauso 

wie das Redaktionsteam. Denn wir machen die SEITENLINIE für euch. 
Was euch interessiert, interessiert auch uns.

Seid also ein Teil des Teams und macht den Anstoß. Sagt uns, wenn ihr eine Idee, 
eine gute Story oder interessante News für die SEITENLINIE habt.

Schreibt einfach eine E-Mail, ruft an oder »grätscht« uns sanft ab, wenn ihr uns seht.
Wir freuen uns auf jedes Feedback und jede Anregung von euch. 
E-Mails sendet ihr am besten direkt an unseren Redaktionsleiter 

Tilman Braun (tilman.braun@vfr-mannheim.de).
Vielen Dank!

Euer Redaktionsteam
Tilman Braun, Moritz Kaltwasser, Thorsten Karg, Dustin Paczulla
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ALS DAS RHEIN-NECKAR-STADION 
ZUM WM-STANDORT WURDE 

VfR wirkte bei der Organisation zur 
16. Faustball-Weltmeisterschaft tatkräftig mit

Nach vielen Monaten Vorbereitung erfolgte 

am 22.7.2023 der Startschuss für die 16. Faust- 

ball-Weltmeisterschaft in Mannheim. Für die 

nicht-olympische Sportart bot sich in der 

Quadratestadt dadurch die Möglichkeit, einem 
größeren Publikum unter erhöhter medialer 

Präsenz sämtliche Vorzüge des Faustballsports 

zu präsentieren. Bereits in den Vorrunden- und 

Viertelfinalbegegnungen säumten zahlreiche 
Zuschauer das Rhein-Neckar-Stadion und 

füllten nicht nur die Sitzschalen und Stehränge, 

sondern suchten auch die extra für das Event 

aufgebaute Zusatztribüne auf. Das Highlight 

dieses Turniers fand jedoch vor ca. 10.000 Zu-

schauern in der SAP-Arena statt. Für die Final- 

und Platzierungsspiele zogen die Akteure in die 

große Multifunktionsarena, die erstmals in ihrer 

Geschichte mit Naturrasen ausgestattet wurde.

Deutschland konnte Favoritenrolle 

vollends gerecht werden

Die Resonanz in Mannheim dürfte den Ver-

anstalter zufrieden gestimmt haben. Wenige 

Tage vor Anpfiff gaben sich die Organisatoren 
schon optimistisch, mit der Weltmeisterschaft 

in Mannheim einen Meilenstein in der Faust-

ball-Geschichte zu setzen. Aufgrund der hohen 

medialen Präsenz sprach Jörn Verleger, Präsi-

dent der International Fistball Association (IFA), 

sogar von einem etwaigen „Türöffner“, der seiner 
Sportart einen nachhaltigen Popularitätsschub 

ermöglichen könnte. 

Auf sportlicher Ebene blieben die großen Über-

raschungen aus. Dass die deutsche Mannschaft 

der Konkurrenz auf allen Ebenen nochmals um 

mindestens eine Nasenlänge voraus ist, hat sich 

bei dieser WM deutlich manifestiert. Das Team 
rund um den gebürtigen Mannheimer Nick 

Trinemeier marschierte schnurstracks Richtung 
Titelverteidigung und gab in den sechs Begeg-

nungen keinen einzigen Satz ab.

Zusammenarbeit IFA und VfR Mannheim

Da die Weltmeisterschaft weitestgehend im 

Rhein-Neckar-Stadion stattfand, war der VfR 

Mannheim frühzeitig in die Organisation ein-

gebunden und half bei der Durchführung der 

Veranstaltung gerne mit. Auch die Spieler des 

blau-weiß-roten Oberligateams haben sich sehr 

gefreut, als die deutschen Faustball-National-

spieler am Nachwuchszentrum vorbeischauten, 

Foto: Sven Wolf

Foto: Sven Wolf



um sich mit den VfR-Fußballern ein wenig aus-

zutauschen Die Zusammenarbeit zwischen der 

IFA und dem Verein verlief über weite Strecken 

konstruktiv und ab einem gewissen Zeitpunkt 

fast schon freundschaftlich.

Umgang mit Niklas Wingenter 

als Wermutstropfen

Ein Wermutstropfen einer eigentlich rundum 

gelungenen Weltmeisterschaft war jedoch der 

Umgang des Veranstalters mit dem Stadion-

sprecher des VfR Mannheim. Die ursprüngli-

chen Pläne sahen vor, dass Niklas Wingenter 

bei der Weltmeisterschaft als Moderator fun-

gieren sollte und sowohl bei den Partien im 

Rhein-Neckar-Stadion wie auch an den beiden 

Finaltagen in der SAP-Arena die Ansagen tätigt. 

Als Wingenter am 22. Juli im Rhein-Neckar-

Stadion die Arbeit aufnehmen wollte, wurde er 

vom Organisator jedoch vor vollendete Tatsa-

chen gestellt und darüber aufgeklärt, dass man 

doch nicht mehr auf ihn zurückgreifen möch-

te. Enttäuscht zog Wingenter von dannen und 

musste den extra für die Weltmeisterschaft 

eingereichten Urlaub außerhalb seiner geliebten 

Sprecherkabine verbringen. Eine Erklärung für 

diesen Sinneswandel der Veranstalter steht bis 

heute noch aus.

Moritz Kaltwasser 
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Er war ohne Brille 

blind wie eine Kirchenmaus.

Holger Stanislawski, FC St. Pauli, 

über Ex-Coach Uli Maslo

Er wird sein Abitur 

in Zukunft nicht gebrauchen.

Felix Magath im SPORT1-„Doppelpass“ 

über Schalke-Talent Julian Draxler

Ihre Kritik an Herrn Faßbender 

ist sicherlich berechtigt, jedoch gibt es 

während dieser WM kaum noch 

Chancen, ihn auszutauschen. 

Das hängt auch damit zusammen, 

dass er als Leiter des WDR-Sports ein 

Moderationsvorrecht genießt und dieses 

dementsprechend ausnutzt. 

Wir bedauern, Ihnen keine bessere 

Mitteilung machen zu können

Das WM-Service-Team der ARD antwortet 

auf eine Anfrage der Frankfurter Rundschau, 

warum ausgerechnet Heribert Faßbender die 

WM-Spiele der deutschen Nationalmannschaft 

kommentiere

Der kleine Junge in mir hat geschrien: 

Manchester United!

Robin van Persie bei seinem Wechsel 

zu Manchester United

Wir Deutschen sind beim Elfmeterschie-

ßen deshalb so gut, weil wir unser Land 

zwei Mal neu aufbauen mussten

Jürgen Klinsmann

Defensives Spiel ist Wille, 

offensives Spiel ist Können.
Pal Dardai, Trainer von Hertha BSC, 

nach einem 0:2 bei Borussia Dortmund

KURZER EINWURF  

Sprüche, Statistiken & mehr

Grannie‘s
Oldie Club
Grannie‘s
Oldie Club

Die Kneipe 
mit Herz

für Jung und Alt
in Mannheim

Kopernikusstraße
Ecke Augartenstraße

AMERICAN COCKTAIL SERVICE OHG
MÜHLKOPF 9 · 68549 ILVESHEIM

TELEFON: +49 621 36428 · WWW.A-C-S.EU
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VERBOTEN LECKER – 
ZUTRITT ERST AB 18!         

19th Street Burger: beste Burger, top Lieferservice 

Lil´ Kim? Zum Anbeißen! Slim Shady? Alles 

andere als schlank! Foxy Brown? 100 % fresh! Bei 

19th Street Burger sind die US-Rap-Legenden 

aus den 90ern Programm. Fast alle Speisen tra-

gen ihre Namen, die auch als Inspiration dienen, 

wenn die 19th-Street-Burger-Crew in der Küche 

zaubert. Passend dazu gibt es im 2019 eröffne-

ten Restaurant auch ordentlich US-Rap auf die 

Ohren. 

Beste Qualität, die man schmecken kann 

In der Küche des Burger-Restaurants werden 

nur beste Zutaten aus der Region verwendet. 

Die besonderen Brioche-Burger-Buns werden 

speziell für 19th Street Burger hergestellt. Das 

Fleisch kommt aus Fachmetzgereien, die Pattys 

sind handgeformt. Vincent Preus, Geschäftsfüh-

rer bei 19th Street Burger, und sein Team: „Bei 
uns bekommt Ihr Beef aus der Region, hausge-

machte Pattys und hausgemachte Saucen. Alles 

nur mit den besten Zutaten, no cheap Shit! Der 

leckerste Burger ever, safe!“ 

All das – und schließt man die große Anzahl an 

sehr positiven Kunden-Rezensionen mit ein – 

hat dazu beigetragen, dass das Restaurant die 

Bezeichnung „Best Burger in Town“ sich durch-

aus verdient hat. Neben den frisch zubereiteten 

Burgern und anderen Spezialitäten wie Chick´n 

Wings, Tortilla-Wraps und Zwiebelringen gibt 
es bei 19th Street Burger eine große Getränke-

auswahl, auch Bier und einen eigenen Wein. Ein 

Vorteil gegenüber einigen anderen Burger-Lä-

den, die nur alkoholfreie Drinks anbieten. 

Sponsor des VfR Mannheim 

19th Street Burger ist auch Sponsor des VfR 

Mannheim, der Kontakt zum Verein kam über 

Jonas Seidel zustande, der zusammen mit 

VfR-Spieler Ali Ibrahimaj den VfR-Hauptsponsor 

SI Trading leitet. 

Der Name 19th Street Burger bezieht sich auf 

den Namen der Straße, in der sich das Res-

taurant befindet, da diese im Volksmund auch 
„Neunzehnte“ genannt wird. Im Restaurant sind 
rund zwanzig Sitzplätze, weitere Sitzgelegen-

heiten gibt es im Freien. Weil das Restaurant im 

Red Light District ist, ist der Zutritt für Gäste erst 

ab 18 Jahren erlaubt. Auf die qualitativ hochwer-

tigen, leckeren Burger müssen jüngere Kunden 

dennoch nicht verzichten. Schließlich gibt es 

einen Lieferservice, Bestellung online, telefo-

nisch oder per WhatsApp. Und in naher Zukunft 

eröffnet der Flagship-Store in der Mannheimer 

Innenstadt in O 7, 17 direkt am Wasserturm. Der 

Umbau ist bereits in vollem Gange. 

19th Street Burger befindet sich in der Lupinen-

straße 11 in 68169 Mannheim. Öffnungszeiten: 

Sonntag bis Donnerstag von 12:00 bis 0:00 Uhr, 

Freitag und Samstag von 12:00 bis 3:00 Uhr.

Thorsten Karg 

KULINARISCHER EINWURF
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UNSERE 1. MANNSCHAFT   
Der Kader des VfR Mannheim 
Tor (2) Ugur Can Tayar (Rückennummer 1), 

Paul Lawall (33)

  

Abwehr (6) Darian Gurley (2), Max Denefleh 
(3), Christoph Becker (4), Hassan 

Amin (15), José Lado (26), Marco 

 Raimondo-Metzger (30)

Mittelfeld (9) Marcel Titsch Rivero (5), Akin 
Ulusoy (6), Ali Ibrahimaj (7), 

 Nicolas Jüllich (8), Richard Weil 

(17), Volkan Rona (22), Robin 

 Szarka (23), Jannis Fetzner (25), 

Yakup Polat (31), 

Sturm (6) Justin Neuner (9), Albin Sahiti (11), 

Pasqual Pander (18), Muhamad 

 Sanyang (19), Angel Darel Arthee 

(49), Luca Matteo Sorge

Trainer Volkan Glatt

Co-Trainer Richard Weil

 Miroslav Savanovic

Torwarttrainer Kevin Knödler

Betreuer Volkan Aksu

Betreuer Mustafa Kader

Arzt Dr. Konstantinos Cafaltzis

Physiotherapeut Patrick Matos

Physiotherapeut Dominik Rudy
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VfR-Spielerkader nächste VfR-Spiele

Aktueller Spieltag
und Tabelle

Kompletter
Oberligaspielplan

Top-Torjäger
Oberliga
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SA  |  02.09.2023  |  15:30 UHR  |  OBERLIGA

VfR Mannheim – SV Oberachern

SO  |  03.09.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

FC Hochstätt Türkspor – VfR Mannheim U23

FR  |  08.09.2023  |  19:30 UHR  |  OBERLIGA

1. CfR Pforzheim - VfR Mannheim

SO  |  10.09.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

VfR Mannheim U23 – SC 1910 Käfertal

SA  |  16.09.2023  |  15:30 UHR  |  OBERLIGA

VfR Mannheim - SSV Reutlingen

SO  |  17.09.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

SKV Sandhofen – VfR Mannheim U23

SA  |  23.09.2023  |  15:30 UHR  |  OBERLIGA

VfR Mannheim - FC Denzlingen

SO  |  24.09.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

VfR Mannheim U23 – VfB Gartenstadt

SA  |  30.09.2023  |  15:30 UHR  |  OBERLIGA

FSV Bietigheim-Bissingen - VfR Mannheim

SO  |  01.10.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA

TSG Eintracht Plankstadt – VfR Mannheim U23




